
INFORMATION ZUM AUFENTHALT AUF DER 
AKUTGERIATRIE/REMOBILISATION 

(AG/R) IM GÖTTLICHER HEILAND KRANKENHAUS 

AG/R - Was ist das? 

Ziele der Akutgeriatrie/ Remobilisation sind die Behandlung einer akuten Erkrankung, die 
Wiederherstellung und Erhaltung der Fähigkeit zur weitgehend selbständigen Lebensführung, die 
Vermeidung weiterer Funktionsverluste, die Erhöhung der Selbständigkeit und die Rückkehr in das 
gewohnte Umfeld. Das multiprofessionelle Team behandelt geriatrische Patient*innen unter 
Beachtung medizinischer, funktioneller, psychischer, kognitiver und sozialer Aspekte der 
Erkrankungen.  

1. Welche Patient*innen werden aufgenommen?

Aufnahmekriterien: 

• Höheres Alter (über 65 Jahre) und Multimorbidität oder Frailty
• Remobilisationsbedarf nach schweren Erkrankungen oder Operationen
• Funktionseinschränkungen bei Mobilität und/oder Verrichtung von Aktivitäten des täglichen

Lebens im Rahmen einer Erkrankung
• Bedarf nach funktionsfördernden, funktionserhaltenden oder reintegrierenden Maßnahmen
• Barthel-Index > 30 Punkte von 100 (Index bitte beilegen!)

Ausschlusskriterien: 

• Intensivstationspflichtige Erkrankungen
• akute Infektionen (COVID-19, Influenza, Pneumonie…)
• Terminale Erkrankung
• laufende Chemo-oder Strahlentherapie
• schwere Demenz oder akute instabile psychiatrische Grunderkrankung (z.B. Borderline Krise,

Delir, HOPS, schwere Depression)
• Bewusstseinsstörung, Entzugssyndrome, kataton-stuporöser Zustand
• Dialysepflichtigkeit
• Erkrankungen, bei denen eine Mobilisierung nicht möglich oder erlaubt ist (z.B:

Spondylodiscitis mit Bettruhe…)
• Patient*innen, bei denen eine Reintegration in das gewohnte Umfeld in 3 Wochen

nicht möglich ist → Kurzzeitpflege, befristete Pflege oder Urlaubsbett anmelden
• Ungesichertes soziales Umfeld
• Stabile*r Pflegepatient*in, der/die nur auf einen Pflegeheimplatz wartet
• Kein Remobilisationspotential vorhanden, nur pflegerische Versorgung vonnöten
• Fehlende Mitarbeit/Motivation
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Weitere Voraussetzungen zur Aufnahme auf eine AG/R-Station: 

• Patient*in muss über Ziel und Zweck der Akutgeriatrie/ Remobilisation (Verbesserung der
Selbständigkeit, Entlassung in das gewohnte Umfeld) informiert und mit der Aufnahme
einverstanden sein.

• Motivation und Einverständnis für eine aktive Mitarbeit am rehabilitativen
Training und der aktivierenden Pflege müssen gegeben sein.

• Vor dem Aufenthalt sollten Patient*innen und Angehörige durch die zutransferierende
Institution bereits darüber informiert werden, dass die Aufenthaltsdauer auf der Akutgeriatrie/
Remobilisation 2 bis max. 3 Wochen ist.

• Nach dem Aufenthalt sollte eine Entlassung in die Privatwohnung (ev. auch inkl. sozialer
Dienste) bzw. ins Pensionistenheim/ Appartement möglich sein.

• Bei einem vorauszusehenden längeren Aufenthalt (> 3 Wochen) muss im Vorfeld Kontakt mit
der AG/R aufgenommen werden, um die Zielsetzung eines Aufenthalts sowie eine
Weiterbetreuung abzusprechen (Kurzzeitpflege, Urlaubsbett, befristete Pflege, 24-h-Pflege zu
Hause, Übergangspflege...).

Nur vollständig ausgefüllte und unterschriebene Formulare können bearbeitet werden! 

Mit bestem Dank für die Kenntnisnahme und auf weitere gute Zusammenarbeit! 

Die Teams der Akutgeriatrie/ Remobilisation 

E-Mail: AGR-Anmeldung@khgh.at

Tel.: 01/ 40088 - 9140 (Mo-Fr 09:00 – 12:00 Uhr) AG/R-Bettenvergabe 
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